
 

 

Vereinbarung zur Übertragung der Erziehungsberechtigung 
(ermöglicht den Besuch von 16- 18 Jährigen nach 2400 Uhr bis maximal 200 Uhr unter Aufsicht) 

 

Hiermit übertrage ich: (Erziehungsberechtigter) 

 

................................................................................................................................................................. 
Name, Vorname, Anschrift 

 

Für meine(n) Tochter/Sohn: ....................................................................................................... 
Name, Vorname 

geboren am …. . …. . 20…. 

 

Telefonisch an diesem Abend erreichbar: ………………………………………………….. (Kind) 

 

Für die Veranstaltung des Hollstädter Bierfrühlings am ……………… 

die Funktion als Erziehungsberechtigten an: (mind. 18-jährige Aufsichtsperson in ständiger Begleitung) 

 

 

................................................................................................................................................................. 
Name, Vorname, Anschrift 

 

geboren am …. . …. . ……... 

 

Telefonisch an diesem Abend erreichbar: ………………………………………….…….. (Aufsicht) 

 

Ich bin damit einverstanden, dass mein(e) Tochter/Sohn die genannte Veranstaltung mit der 

Begleitperson bis maximal 2:00 Uhr besuchen darf. 

 

Ich bin ebenfalls damit einverstanden, dass mein(e) Tochter/Sohn ein amtliches Ausweispapier beim 

Eintritt hinterlegt und dieses beim Verlassen des Festgeländes mit der Aufsichtsperson vor 2 Uhr 

wieder ausgehbändigt bekommt. 

 

Ich bin in dieser Zeit zu Rückfragen oder bei Notfällen unter der 

 

Telefonnummer ……………………………….. erreichbar. (Elterteil) 

 

..........................................................................            .......................................................................... 
Ort, Datum      Unterschrift Erziehungsberechtigte/r 

 

Ich bin mit der Übertragung der Erziehungsberechtigung für die o.g. Veranstaltung einverstanden. 

Meiner Verantwortung als erziehungsberechtigte Person bin ich mir bewusst. 
Mir ist bekannt, dass ich mich nicht in einen Zustand versetzen darf, der die Wahrnehmung 

der Erziehungsaufgabe unmöglich macht (z.B. durch übermäßigen Alkoholgenuss). 

Weiterhin muss ich zur Durchsetzung der Erziehungsaufgabe räumlich anwesend sein und 

Einfluss auf das Verhalten des/der Jugendlichen nehmen können. 

Ich übernehme weiterhin die Verantwortung dafür, dass der /die Jugendliche das Festgelände bis spätestens 

2:00 Uhr verlässt. 

Ich bin ebenfalls damit einverstanden, ein amtliches Ausweispapier beim Eintritt zu hinterlegen und 

dieses beim Verlassen des Festgeländes der beaufsichtigten Person vor 2 Uhr wieder ausgehändigt 

bekomme. 

 

.......................................................................... .......................................................................... 
Ort, Datum      Unterschrift Begleitperson 


